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So viele Päckli wurden in der Aktion Weihnachts-
päckli 2011 gesammelt und verteilt. Für die 
Beschenkten in Osteuropa ist ein Päckli aus der 
Schweiz ein fantastisches Weihnachtsgeschenk, 
das eine tiefe Wertschätzung und Anteilnahme 
ausdrückt.

Kinder umarmen voller Freude ihr Plüschtier und 
beissen herzhaft in eine Tafel Schweizer Schoko-
lade. Eltern sitzen mit Tränen in den Augen still 
daneben. Ältere Leute können es kaum fassen, 
dass sie von jemandem beschenkt werde, den 
sie gar nicht kennen. Immer und immer wieder 
bedanken sich die Beschenkten von ganzem Her-
zen bei den Menschen in der Schweiz, die für sie 
Weihnachtspäckli zusammengestellt haben.

Die Päckli werden an verschiedenen Orten verteilt 
in Kinderheimen, Schulen, Gefängnissen, an 
Weihnachtsfeiern und zu Hause. „Ihr müsst euch 
bewusst sein, dass die Kinder den heutigen Tag 
und dieses Weihnachtsgeschenk ihr ganzes Leben 
nie vergessen werden – so etwas haben sie noch 
nie erlebt! Vielen, vielen herzlichen Dank!“, erklärt 
die sichtlich bewegte Leiterin des Kinderheims in 
Socii Noi, Moldawien, anlässlich der Verteilung der 
Päckli.

Der ukrainische Winter kann sehr kalt sein und 
gesundheitliche Probleme verursachen. Besonders 
ältere Menschen können das Haus weniger verlas-
sen und verpassen somit die warme Mahlzeit der 
örtlichen Gemeinden. Doch ein Geschenk bringt 
Licht und Freude in die Einsamkeit. 

„Verweigere keinem Bedürftigen eine 
Wohltat, wenn es in deiner Hände Macht 
steht.“ (Sprüche 3,27)
Herzlichen Dank für Ihre Wohltat, welche Sie 
durch Ihren Beitrag zum Gelingen der „Aktion 
Weihnachtspäckli“ geleistet haben. Wir konnten 
am Chele-Märt einen Stand haben, an dem Besu-
cher und Besucherinnen Sachen bringen konnten, 
um Päckli zu machen. Am Abend sind 60 Päckli 
zusammen gekommen. Fleissig wurden noch mehr 
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100‘000 mal Freude bereitet

Informationen und Veranstaltungen Januar 2012
www.kirche-oftringen.ch

Judith Schreyger
Sozialdiakonin

Fortsetzung nächste Seite

Reformierte Kirchgemeinde 
Oftringen



Geschenke gesammelt, so dass wir 
mit einem voll beladenen Bus von über 
200 Geschenke und Geldspenden von 
Fr.750.—nach Wynau zum Transport 
Schöni fuhren, um alles bei der Christli-
chen Ostmission abzugeben, damit das 
wertvolle Gut rechtzeitig in Osteuropa 
ankommt. Vier Personen unserer Kirch-
gemeinde waren bei den Verteilaktionen 
der Weihanchtspäckli in Moldawien, 
Ukraine und Weissrussland dabei.

Judith Schreyger
Sozialdiakonin

Fortsetzung von Seite 1

Fr.7500.—können verteilt werden

Am Samstag, 5. November 2011 fand der 
traditionelle Basar des Missionsarbeits-
vereins Oftringen/Küngoldingen in einer 
neuen Erscheinungsform, in einem neuen 
Kleid  statt. An den liebevoll dekorierten 
Ständen fanden die Besucher wunderbar 
hergestellte Handarbeiten. Die schmack-
haften Backwaren, Brote, Zöpfe und Sü-
ssigkeiten fanden Abnehmer. Im Unter-
geschoss der Kirche wurden die Gäste mit 

Pastetli, Erbsen und Rübli und im Bistro mit 
feinen Desserts verwöhnt. Für die Kinder 
fand ein ausgiebiges, abwechslungsreiches 
Programm mit Kasperlitheater, Gesichts-
schminke, Basteln, Glücksfischete statt. 
Ebenso konnte bei einem Wettbewerb ein 
Goldvreneli gewonnen werden.

Der Missionsarbeitsverein mit dem Chele-
Märt-Team dankt an dieser Stelle allen 
ganz herzlich, die in irgendeiner Weise zum 
Erfolg des Anlasses beigetragen haben. Mit 

dem Erlös von Fr.7500.-- wird die Frauen-
förderung in Kamerum der mission 21 un-
terstützt. 

Bereits im Januar macht sich der Missions-
arbeitsverein wieder an die Arbeit für den 
nächsten Chele-Märt. Neue Mitarbeiterin-
nen sowie originelle Ideen sind immer will-
kommen. Gerne wird auch auf Bestellung 
gestrickt. Nähere Angaben erteilt die Prä-
sidentin, Frau Silvia Baumann, Tel. 062 797 
54 76.

Die Idee der Verantwortlichen war es, den 
alljährlichen Familiengottesdienst zum 4. 
Advent wie vor 2 Jahren, mit einer alters-
durchmischten Schar als Musical zu gestal-
ten. Es galt, mit einem Minimum an Proben 
ein ansprechendes Stück auf die Beine 
zu stellen. Man bediente sich am Liedgut 
von Andrew Bonds «Mitsingwienacht» und 
schrieb dazu ein Theaterstück. Kinder der 
Religionsklassen und dem Kigo übten flei-
ssig ihre Rollen. Verschiedene MusikerInnen 
aus dem Umfeld der Kirchgemeinde Oftrin-
gen bildeten die Band. Die Einladung zum 

Mitsingen wurde von Kindern ab dem gro-
ssen Kindergarten und Erwachsenen aus 
Oftringen und angrenzenden Gemeinden 
angenommen. 

Initiiert wurde das Projekt durch Jacque-
line Bhend, Urs Snoopy Müller (Theater), 
Matthias Ackermann (Musik) und Sandra 
Wullschleger (Leitung) und Mitglieder der 
reformierten Kirche Oftringen. Am Sonntag 
gab es zudem im Anschluss an die Auffüh-
rung noch Lebkuchen und Punsch auf dem 
Kirchenplatz..

Rückblick auf den Oftringer Chele-Märt

S‘Kamel - ein Weihnachtsmusical

Die Teilnehmer des Weihnachtsmusicals konzent-
riert bei der Probe!

Am Samstag, 17. Dez. sowie am Sonntag, 18. Dez. führten rund 70 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene in der reformierten Kirche Oftringen ein Weih-
nachtsmusical auf. Das Projekt versprach ein vielseitiges Eintauchen in die 
Weihnachtsgeschichte: Chor mit Bandbegleitung bildeten den Kern des Stücks, 
welches mit Theaterszenen bereichert wurde.



Wir suchen für unser Kirchensigristen-Team 
auf 1. Januar 2012

Kirchensigristin/Kirchensigrist

für zirka 8 bis 12 Stunden pro Monat für Sonntags-
dienst und Reinigung der Kirche

Sie können sich ihre Arbeitszeit weitgehend selb-
ständig einteilen, allerdings wird durch die Benut-
zung unserer Kirche ihre Präsenz gelegentlich auch 
am Abend oder am Wochenende nötig sein.

Wenn Sie sich mit den Anliegen und Aufgaben 
der Reformieren Kirche identifizieren können und 
eventuell schon einmal als freiwillige Mitarbeitern 
oder freiwilliger Mitarbeiter in unserer Kirchgemein-
de mitgearbeitet haben, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung.

Weitere Informationen erteilt ihnen gerne un-
ser Kirchenpflegemitglied Roland Schwendener, 
Chaletweg 7, 4665 Oftringen, 062 746 90 94, 
rschwendener@hispeed.ch

Wir platzen aus allen Nähten…!

Wir benötigen dringend 
grössere Räume für das 
Spiis&Gwand. Wer kann 
uns weiterhelfen?

Unsere Wünsche: 
•	 ca.200m2

•	 Ausseneingang
•	 Sanitäre Einrichtungen
•	 Zentral gelegen in Oftringen
•	 Günstige Miete

Weitere Auskünfte: 
Sonja Neuenschwander 
077 429 72 44

74 Kirchenmitglieder hatten sich nach dem 
Gottesdienst im vorderen Hauptschiff der 
Kirche zur ordentlichen Kirchgemeinde-
versammlung eingefunden, die zum letzten 
Mal von Monika Jaus geleitet wurde. 

Ersatzwahl und Pensenreduktion

Nach der Genehmigung des Protokolls wur-
de zur Ersatzwahl für die nach drei Jahren 
zurücktretende Käthy Sägesser (Aktuariat/
Sekretariat) geschritten. Gemäss Antrag 
Kirchenpflege wurde als Nachfolgerin Ursu-
la Wider gewählt, die seit 2002 auch Orgel-
dienste versieht.

Sozialdiakonin Judith Schreyger hatte mit 
Schreiben vom Mai dieses Jahres eine 
Reduktion ihres Arbeitspensums auf 80 
Prozent beantragt. Nach einer Weiterbil-
dung in Gerontologie hat sich ihr Arbeits-
schwerpunkt auf die Altersarbeit verlagert, 

sodass sie nun ihre Kinderarbeit abgeben 
konnte. Mit den freiwerdenden Stellenpro-
zenten beabsichtigte die Kirchenpflege, die 
30%-Stelle Kinderarbeit von Katechetin 
Sybil Müller vom Verein kirchliche Gemein-
dearbeit zu übernehmen und gleichzeitig 
auf 40%  aufzustocken. Beiden Begehren 
wurde diskussionslos stattgegeben.

Neue Aufgabenteilungen

Durch den Rücktritt von Kirchenpflegeprä-
sidentin Monika Jaus per Jahresende (s. 
Zofinger Tagblatt vom 24.Nov.2011) und 
durch den Umstand, dass kurzfristig keine 
geeignete Person fürs Präsidium gefun-
den werden konnte, wurden die Aufgaben 
des Präsidiums auf verschiedene Mitglie-
der der Kirchenpflege verteilt. So hat sich 
Thomas Breitenstein für das Vizepräsidium 
zur Verfügung gestellt und wird u.a. die Lei-
tung der Kirchenpflegesitzungen und der 
Kirchgemeindeversammlungen innehaben, 
er ist auch offizielle Ansprechperson der 
Kirchgemeinde. Verantwortlich für die Per-
sonalführung wird neu Roland Schwende-
ner, zusätzlich zu seiner Funktion als Chef 
Ressort Finanzen. 

Nachts kein Kirchengeläut mehr

Dem ausgeglichenen Budget 2012 mit ei-

nem leichten Ertragsüberschuss wurde 
einstimmig zugestimmt, ebenso dem Re-
novationskredit Kirchturm von Fr. 60 000.- , 
bei dem neu auch eine nächtliche Nacht-
schlagarretierung des Kirchenglockenge-
läuts von 22 Uhr - 06 Uhr eingebaut ist, so-
dass künftig die Bevölkerung nachts nicht 
mehr durch Kirchengeläut gestört wird.

Christian Wider

Diverse personelle Rochaden
Kirchgemeindeversammlung der Oftringer Reformierten

Die wichtigsten Neuchargierten der Oftringer 
Kirchgemeinde, v.l.n.r.: Vize-Kirchenpflegepräsident 
Thomas Breitenstein, Aktuarin Ursula Wider und 
Personalverantwortlicher und Finanzchef Roland 
Schwendener.

Die Demissionierenden, v.l.n.r.: Christine Lüscher, 
Siegristin, Esther Lack, Baukomission, Monika 
Jaus, Präsidium und Käthy Sägesser, Aktuarin.

WR. Die Reformierte Oftringer Kirchgemeinde vom Sonntag war gezeichnet von 
etlichen personellen Wechseln: Verabschiedet wurden Esther Lack (Baukommis-
sion), Christine Lüscher (Sigristin), Käthy Sägesser (Aktuariat/Sekretariat) und 
Monika Jaus (Präsidium), neu willkommen geheissen wurde in der Kirchenpflege 
Ursula Wider (Aktuariat/Sekretariat). Dank einer Pensenreduktion bei Sozialdia-
konin Judith Schreyger konnte die Kinderarbeit aufgestockt werden. Das Budget 
2012 mit kleinem Ertragsüberschuss wurde einstimmig genehmigt.

Neue 
Kirchenpflegerin
Ursula Wider wurde am 3. August 1953 ge-
boren, wuchs im Kanton Bern auf, wo sie 
auch die Schulen, Volksschule und Handels-
schule besuchte, arbeitete als kaufmänni-
sche Angestellte im Geschäft ihres Vaters. 
Ab und zu zog sie für Sprachaufenthalte in 
die Ferne, ins Welschland oder nach Eng-
land. Das Kaufmännische übt sie heute 
noch mit Leib und Seele aus.

In der Pfingstgemeinde Thun besuchte sie 
die Sonntagsschule, den Kinderchor und die 
Jugendgruppe. Nach ihrer Heirat ist Ursula 
Wider in Oftringen heimisch geworden, ar-
beitete im Frauenmorgenteam mit, als Ak-
tuarin des Missionsarbeitsvereins, als Orga-
nistin und seit April 2011 als Sekretärin.

Ursula Wider ist verheiratet mit Christian 
Wider. Sie haben drei erwachsene Kinder 
und ein Enkelkind.

ANZEIGEN



Suppentag
Samstag, 7. Januar, ab 11.30 Uhr im 
Untergeschoss der Kirche

Der Verein kirchliche Gemeindearbeit Of-
tringen lädt Sie herzlich zu feinen Älpler-
magronen mit Apfelmus und anschliessend 
einem feinen Dessert mit selbstgebacke-
nen Kuchen ein.

Die Tätigkeit des Vereins, für den der Erlös 
bestimmt ist, wird an einer Info-Wand nä-
her vorgestellt.

Der Vorstand

Seniorennachmittag
Dienstag, 10. Januar, 14.30 Uhr im 
Untergeschoss der Kirche

Gesund und fit ins Alter

Die Gesundheit gehört für die meisten 
Menschen zum kostbarsten Gut. Namhafte 
Wissenschaftler sagen, dass über die Hälf-
te der in der westlichen Welt auftretende 
Krankheiten durch unser Verhalten ent-
scheidend beeinflusst werden könn(t)en. 
Doch letztlich ist Gesundheit auch Gnade 
und Geschenk.

Die Bibel erwähnt, dass Gott unseren Bau-
plan und unser menschliches Wesen bis 
ins Detail kennt. Er möchte, dass wir durch 
Christus die Geheimnisse, die zu einer 
ganzheitlichen Lebensqualität führen, ken-
nen lernen und danach leben. Dies umfasst 
nicht nur eine ausgewogene Ernährung und 
eine individuell angepasste Bewegung und 
Entspannung, sondern auch eine lebendige 
Spiritualität, die zu Harmonie und Ausgegli-
chenheit führt. Zu diesem Thema gibt uns 
Rolf Nussbaumer wertvolle Impulse und 
beantwortet unsere Fragen. Er arbeitet  bei 
Campus für Christus Schweiz in der Leitung 
der Schule für christliche Gesundheits- und 
Lebensberatung. 

Anschliessend wird ein Zvieri  serviert. Wer 
den Autodienst in Anspruch nehmen möch-
te, melde sich am Montagmorgen bis 11.30 
Uhr bei Rahel und Heiri Hochuli, Tel. 062 797 
05 58

Allianzgebetswoche 
8. – 15. Januar 2012

Gottesdienste
Sonntag, 8. Januar, 10.00 Uhr und 
19.00 Uhr in der Stadtkirche Zofingen

Begegnungsabend
Dienstag, 10. Januar, 19.30 Uhr, Freie 
Missionsgemeinde, Wiggerweg 4, 
Strengelbach

Taizé-Gebet
Mittwoch, 11. Januar, 19.00 Uhr, Verei-
nigung Apostolischer Christen, Kirche 
Ruhbank, Grünmattstr. 3, Zofingen

Gebetsspaziergang
Freitag, 13. Januar, 19.00 Uhr, Be-
sammlung Thutplatz, Wanderung auf 
den Heiternplatz

Gottesdienste
Sonntag, 1. Januar
10.00 Uhr

Pfr. P. Ladner
Kindergottesdienst im Untergeschoss
Kollekte: Bibelverbreitung (kant.)

Sonntag, 8. Januar
10.00 Uhr

19.00 Uhr

Allianzgottesdienst
in der Stadtkirche Zofingen
Kinderprogramm in Zofingen
Kollekte: Allianzprojekt
Der Kirchenbus fährt nach Zofingen

Allianzgottesdienst in der Stadtkirche Zofingen

Sonntag, 15. Januar
10.00 Uhr

SD M. Hauser
Gottesdienst mit Band / Taufen
Amtseinsetzung der Kirchenpflegerin Ursula Wider
Kindergottesdienst im UG
Kollekte:Campus für Christus, Zürich

Sonntag, 22. Januar
10.00 Uhr

19.00 Uhr

Pfr. D. Baumann mit Katechetinnen
Sybil Müller und Karin Oschwald
Familiengottesdienst zum Abschluss der 5. Klässler 
Kollekte: Verein kirchl. Gemeindearbeit

@ults-Gottesdienst

Sonntag, 29. Januar
10.00 Uhr

Pfr. P. Ladner
Kindergottesdienst im UG
Kollekte: Evangeliums-Rundfunk Schweiz

Wochenveranstaltungen
Wochenpredigt Donnerstag, 19. Januar, 20.00 Uhr

im Schulhaus Sonnmatt

Missionsarbeitsverein Dienstag, 17. und 31. Januar

Jugendgruppe @live Mittwoch, 11., 18. und 25. Januar, 20.00 Uhr 
im Untergeschoss

Jugendgottesdienst @omic Samstag, 14. Januar, 20.00 Uhr

Jungschar Jeweils am Samstagnachmittag beim Cevi-Huus 
(siehe Anschlag)

Abendgebet freitags, 17.00 Uhr im Sitzungszimmer

Andachten im Alterszentrum 
Lindenhof

Freitag, 13., 20. und 27. Januar, 10.15 Uhr
Gottesdienst: Sonntag, 8. Januar, 10.00 Uhr

Bibelseminar Mittwoch, 11. und 25. Januar, 9.30 Uhr
im Untergeschoss mit Pfr. P. Ladner

Kollekten Oktober 2011
02. Okt. Fr. 443.70 Christl. Ostmission, 

Worb

09. Okt.  Fr. 1087.55 CSI-Schweiz, Binz

16. Okt. Fr. 339.20 Mission 21

23. Okt. Fr. 520.10 Stiftung Wende-
punkt Wohnheime

30. Okt Fr. 481.40 Spendgut

Herzlichen Dank!weitere Infos siehe www.allianzgebetswoche.ch


